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30/21 St. Maria in der Kupfergasse 
 

IMPULS 
 

Liebe Gläubigen unserer Wallfahrtskirche                                                                             

St. Maria in der Kupfergasse! 

Nachdem Jesus das Zeichen der wunderbaren Brotvermehrung gewirkt und die Men-

schen gesättigt hatte, suchten sie Jesus wieder und es entwickelt sich dann das lange 

Gespräch mit ihnen, in dem er sich selbst als das Brot des Lebens bezeichnet. Er 

möchte in ihnen den Glauben wecken, dass Gott, sein Vater, ihn gesandt hat. Trotz-

dem fordern sie von ihm ein Zeichen, damit sie an ihn glauben. Sie meinen immer 

noch, dass Jesus ihren leiblichen Hunger stillen kann. Er aber will die Sehnsucht der 

Menschen nach dem bleibenden und ewigen Leben erfüllen. Lassen wir in uns immer 

wieder den Glauben an Jesus Christus als das lebendige Brot, das vom Himmel ge-

kommen ist, stärken. Dieses Brot dürfen wir immer wieder in der Feier der heiligen 

Eucharistie empfangen, in der er uns seinen geopferten und auferstandenen Leib 

schenkt.  

Die Gottesmutter Maria hat an diesem Erlösungsgeschehen mitwirken dürfen. Ihr Vor-

bild und ihre Fürsprache möge uns im Glauben an den menschgewordenen Gottes-

sohn als unseren Heiland und Erlöser begleiten. 

Mit herzlichen Segenswünschen 

Ihr Pastor Thomas Vollmer 

 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

Freitag, 30. Juli       der 17. Woche im Jahreskreis; Hl. Petrus Chryso-  
                                 logus, Bischof von Ravenna, Kirchenlehrer 

8.00   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 
17.55   Rosenkranz  
18.30   Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

Samstag, 31. Juli     Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer 
8.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

18.00   Andacht  
18.30   VAM (Pfarrer Hoverath) 

Sonntag, 1. August  + 18. Sonntag im Jahreskreis 
8.30   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 

10.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 
11.15   Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 
17.30   Andacht (Kpl. Snethlage) 
18.00   Hl. Messe (Kpl. Snethlage) 

Montag, 2. August    der 18. Woche im Jahreskreis; Hl. Eusebius, Bi- 
                                   schof von Vercelli,; Hl. Petrus Julianus Eymard,  
                                   Priester, Ordensgründer 

8.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 
17.55   Rosenkranz  
18.30   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 

Dienstag, 3. August   der 18. Woche im Jahreskreis 
8.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

17.55   Rosenkranz  
18.30   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 

Mittwoch, 4. August   Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
8.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

17.55   Rosenkranz  
18.30   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 

Donnerstag, 5. August  der 18. Woche im Jahreskreis; Weihetag der  
                                        Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

8.00   Hl. Messe (Pfarrer Kolb) 
17.55   Rosenkranz  
18.30   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 
19.30   Hl. Stunde der Marianischen Männerkongregation  

Freitag, 6. August       VERKLÄRUNG DES HERRN; Herz-Jesu-Freitag 
8.00   Hl. Messe (Domkapitular Monsignore Bosbach) 

17.55   Rosenkranz  
18.30   Lat. Choralamt mit anschl. Herz-Jesu-Litanei und 

sakr. Segen (Pfarrer Hoverath) 
Samstag, 7. August    der 18. Woche im Jahreskreis; Hl. Xystus II., Papst, 
                                     und Gefährten, Märtyrer; Hl. Kajetan, Priester, 



Ordensgründer 
 

8.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
18.00   Andacht  
18.30   VAM (Pfarrer Hoverath) 
19.45   Sühneanbetung im Geiste Fatimas mit Ausset-

zung und sakr. Segen  
Sonntag, 8. August    + 19. Sonntag im Jahreskreis 

8.30   Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
10.00   Hl. Messe (Msgr. Dr. Weitz) 
11.15   Hl. Messe zu Ehren der hl. Alphonsa (Pfarrer 

Hoverath) 
17.30   Andacht  
18.00   Hl. Messe (Pfarrer Hoverath) 

 
Beichtzeiten: montags bis freitags: 08.30 – 09.00 Uhr 
                      samstags: 08.30 – 09.00 Uhr und 16.30 – 17.55 Uhr 
 
 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Ex 16,2-4.12-15  Lesung aus dem Buch Exodus 
 

In jenen Tagen murrte die ganze Gemeinde der Israeliten in der Wüste gegen Mose und Aaron. 
Die Israeliten sagten zu ihnen: Wären wir doch im Land Ägypten durch die Hand des HERRN 
gestorben, als wir an den Fleischtöpfen saßen und Brot genug zu essen hatten. Ihr habt uns 
nur deshalb in diese Wüste geführt, um alle, die hier versammelt sind, an Hunger sterben zu 
lassen. Da sprach der HERR zu Mose: Ich will euch Brot vom Himmel regnen lassen. Das Volk 
soll hinausgehen, um seinen täglichen Bedarf zu sammeln. Ich will es prüfen, ob es nach mei-
ner Weisung lebt oder nicht. Ich habe das Murren der Israeliten gehört. Sag ihnen: In der 
Abenddämmerung werdet ihr Fleisch zu essen haben, am Morgen werdet ihr satt werden von 
Brot und ihr werdet erkennen, dass ich der HERR, euer Gott, bin. Am Abend kamen die Wach-
teln und bedeckten das Lager. Am Morgen lag eine Schicht von Tau rings um das Lager. Als 
sich die Tauschicht gehoben hatte, lag auf dem Wüstenboden etwas Feines, Knuspriges, fein 
wie Reif, auf der Erde. Als das die Israeliten sahen, sagten sie zueinander: Was ist das? Denn 
sie wussten nicht, was es war. Da sagte Mose zu ihnen: Das ist das Brot, das der HERR euch 
zu essen gibt. 
 

Joh 6,24-35 Evangelium nach Johannes  
 

In jener Zeit, als die Leute sahen, dass weder Jesus noch seine Jünger am Ufer des Sees 
waren, stiegen sie in die Boote, fuhren nach Kafarnaum und suchten Jesus. Als sie ihn am 
anderen Ufer des Sees fanden, fragten sie ihn: Rabbi, wann bist du hierher gekommen?Jesus 
antwortete ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Ihr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen gesehen 
habt, sondern weil ihr von den Broten gegessen habt und satt geworden seid. Müht euch nicht 
ab für die Speise, die verdirbt, sondern für die Speise, die für das ewige Leben bleibt und die 
der Menschensohn euch geben wird. Denn ihn hat Gott, der Vater, mit seinem Siegel beglau-



bigt. Da fragten sie ihn: Was müssen wir tun, um die Werke Gottes zu vollbringen? Jesus ant-
wortete ihnen: Das ist das Werk Gottes, dass ihr an  

den glaubt, den er gesandt hat. Sie entgegneten ihm: Welches Zeichen tust du, damit wir es 
sehen und dir glauben? Was tust du? Unsere Väter haben das Manna in der Wüste gegessen, 
wie es in der Schrift heißt: Brot vom Himmel gab er ihnen zu essen. Jesus sagte zu ihnen: 
Amen, amen, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot vom Himmel gegeben, sondern 
mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel. Denn das Brot, das Gott gibt, kommt vom 
Himmel herab und gibt der Welt das Leben. Da baten sie ihn: Herr, gib uns immer dieses Brot! 
Jesus antwortete ihnen: Ich bin das Brot des Lebens; wer zu mir kommt, wird nie mehr hun-
gern, und wer an mich glaubt, wird nie mehr Durst haben. 

 

KONTAKTDATEN  
Msgr. Dr. Thomas Vollmer:  
pastorvollmer@web.de  
oder Tel.: 0221-2585295 
 
Telefonisch erreichbar sind wir weiterhin unter Tel. 0221-2576237  
und per Mail unter: kkg-kupfergasse@netcologne.de; Mo.-Fr., 9.15h-12.15h  
                                                                                      und Mi.-Fr., 14.45h-17.00h 
                                                                                      sowie Öffnungszeiten: Mi. u. Do.: 15-17h 
Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auch unter: www.kupfergasse.de 
Gern können Sie den Newsletter per Mail bestellen. Dann bitten wir um eine  kurze Nachricht 
dann die Büro-Mailadresse.  
 
Seit dieser Woche liegen die Programme für unsere Festwoche am Schriftenstand für Sie zur 

Mitnahme bereit. Bitte beachten Sie besonders die leicht geänderten Zeiten der Pilgerandacht 

und der Pilgermesse am Vormittag. Beide beginnen ab diesem Jahr jeweils eine Viertelstunde 

später. Bereits jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass die Anmeldungen zu Messen in der 

Festwoche erst ab dem 16. August möglich sind. Zu diesem Zeitpunkt sind die Sommerferien 

beendet und alle Gottesdienstbesucher haben die gleichen Chancen Sitzplätze zu bekommen. 

Anmeldungen sind in dieser Woche für alle Messen (auch die Frühmesse um 8h, Pilgerandacht 

um 9h und die Pilgermesse um 9.45h) notwendig.  

Ob in diesem Jahr eine Lichterprozession stattfinden kann, ist vom dann aktuellen Infektions-

geschehen und den Corona-Schutzverordnungen abhängig. Sollte sie nicht möglich sein, wer-

den wir die Festwoche mit einer würdigen Lichterfeier beschließen. 

 
 

Besonders herzlich hinweisen möchten wir auf die Internetseite der Katholischen Kirche Köln-
Mitte: www.katholisch-in-koeln.de auf der alle Informationen und Angebote zu den einzelnen 
Kirchorten der Kölner Innenstadt veröffentlicht werden! 
Weitere Informationen 

mailto:pastorvollmer@web.de
mailto:kkg-kupfergasse@netcologne.de
http://www.kupfergasse.de/
http://www.katholisch-in-koeln.de/


 Für alle Gottesdienstteilnehmer sind entweder medizinische Mund-Nase-Masken (in der 
Regel hellblau/weiß) oder FFP2 Masken verpflichtend.  

 

Bitte passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße, Ihr Kupfergassenteam! 


